
Sozialarbeit in Schulen 

im MKK

Bericht der Schulsozialarbeit an der

Werner-von-Siemens-Schule

in den Schuljahren 2022/2023, 2023/2024 + 2024/2025

Zuständige*r Schulsozialarbeiter*in: 

Malte Barthmann und Stephanie Voges



Profil der Schule

Schulart: Grund-, Haupt- und Realschule

Anzahl der Schüler*innen der Schule inklusive 288 Grundschüler*innen und 

39 Schüler*innen Intensivklasse: 828

Anzahl der Schüler*innen im Zuständigkeitsbereich der Schulsozialarbeit: 540



Personal und Ausstattung

Schulsozialarbeit

Anzahl Stellen Schulsozialarbeit: 0,9 + 0,25 VZÄ

Herr Barthmann (0,65),

Frau Voges (0,5 davon 0,25 Springer)



Allgemeine statistische 

Informationen
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Anzahl der Klient*innen* im Vergleich zu 
Zielgruppe und Gesamtzahl SuS der WvSS
Gesamtzahl SuS, Zielgruppe und Klient*innen (EF, KO, GR, KL): 

Der Kernleistungen:

Einzelfallberatung (EF), 

Konfliktvermittlung KO)

Gruppenangebot (GR), 

Klassenprojekt (KL).

*



Anzahl der Klient*innen nach Einzelfällen, 
Konflikten, Gruppen und Klassen der WvSS
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Geschlecht w/m der Klient*innen und der 
Schüler*innen (SuS) der WvSS
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Geschlecht w/m der WvSS nach Einzelfällen, 
Konflikten, Gruppen, Klassen
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Geschlecht w/m der WvSS nach Einzelfällen, 
Konflikten, Gruppen, Klassen
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Alter der Klient*innen der WvSS
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Alter der Klient*innen der WvSS nach 
Leistungen (EF, KO,GR)
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Schulformen der Klient*innen der WvSS
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Wohnorte der Klient*innen (EF, KO, GR) 
der WvSS
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Einzelfälle der WvSS



Einzelfälle nach Dauer der Leistung 
(kurz, lang, Krise) der WvSS 
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Einzelfälle der WvSS nach Themen

*KWG:

Verdacht auf

Kindeswohl-

gefährdung

nach §8a und

§8b SGB VIII
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Einzelfälle der WvSS nach Art der Leistung

Im Schuljahr 22/23 

wurden 

Elterngespräche 

noch nicht erfasst.
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Klassenprojekte der WvSS



Teilnehmer*innen Klassenprojekte der WvSS
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Konfliktvermittlungen der WvSS



Anzahl Konfliktvermittlungen der WvSS
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Konfliktvermittlungen: Ergebnisse der WvSS
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Besonderheiten - WvSS
• Begleitung Kompo 7 in den drei Realschulklassen des 8. Jhg.

• Gruppenangebot zum Thema „Online Profis“ mit Ausbildung zum Medienlotsen.

• Ausbildung zum „Pausenhelfer“ jahrgangsübergreifend.

• Our Generation Z-Day mit Teilnahme an Diskussionsrunde mit Live-Stream.

• Begleitung der SuS zum Theaterstück „Trau dich!“.

• Sozialkompetenztraining in einer 8. Hauptschulklasse in Zusammenarbeit mit dem 

Jugendbildungswerk MKK.

• Bewerbungstraining „Kickstart“ in den zwei 9. Hauptschulklassen in Zusammenarbeit 

mit dem Jugendbildungswerk MKK.



• Im Schuljahr 24/25 wurden fast 100 Klient*innen mehr erreicht als 23/24. Die meisten davon durch 

Klassenprojekte.

• In allen Kernleistungen wurden mehr Schüler als Schülerinnen erreicht. Außer bei „Konflikten“, hier 

waren es mehr Schülerinnen. Auffällig hierbei ist, dass immer mehr Konflikte über das Handy 

ausgetragen werden und digitale Inhalte immer häufiger genutzt werden, um anderen zu schaden. 

• In den Bereichen Schulform, Wohnort, Dauer Einzelfälle und Themen Einzelfälle der Klient*innen 

gibt es im 3-Jahres-Vergleich wenige Abweichungen. 

• Jedoch gab es einen starken Anstieg im Bereich „Problem Umfeld“ bei den Themen der Einzelfälle. 

Hierbei handelte es sich oft auch um Konflikte, die außerhalb des schulischen Kontextes 

stattfanden und mit Jugendlichen, die nicht Schüler*innen dieser Schule waren. 

Fortsetzung auf der nächsten Seite >>>

Fazit Teil 1



• Nach Absprache mit der Schule, Teilnahme an der PiT-Fortbildung (Prävention im Team) und 

erstmalige Umsetzung im kommenden Schuljahr. 

• Anhand der gestiegenen Bedarfe der Schüler*innen wird deutlich, dass Sozialkompetenztraining 

weiterhin ein wichtiger Baustein unserer Arbeit ist. 

Fazit Teil 2



Kontaktdaten der Schulsozialarbeiter*innen
an der Werner-von-Siemens-Schule

Malte Barthmann >   Telefon: 06181-499269

Mobil: 0151-72616234

malte.barthmann@zkjf.de

Stephanie Voges > Telefon: 06181-499269

Mobil: 0151-22104775

stephanie.voges@zkjf.de


